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Weltgeschichte
Prof ID €} o h Bapt W elıss I< Hofrath, Mitglied des err Herren- Yrlhauses {[11 verbesserte Auflage (ijiraz und e1pZ1e&, Druckereı un —r  s  erlayshbuch-

andlunege >Styr1a« I< Universitäts Buchdruckerei

Iıe Lieferungen 1047109 bilden den 13 Band (betitelt
Joseph E Katharına 11 Friedrich 11 ar| 111 (justav 111
Pombal, Struensee), der ber Die Aufhebung des Jesulten-
ordens“, „Relig1öse und liıterarısche Zustände Deutschland“
„Kaiser Joseph I1 Reformen und SC1116 Politik®; „Katha- C
11Na®s I1 Kroberung und Bereisung der Kn „Holand, Das
Reich und Belgien“ ; dıe Kriegsjahre 17871—1789; die Staaten
Norden und dıe Wiırren Belgien behändelt.

Der Herausgeber des Monasticon belge, Ursmer Berliere,1)
hat kürzlich eınen Band M1 grösstentheils unedierten Documenten
veröffentlicht welche die Kirchengeschichte Belgiens betreffen
Duecuments inedıts SEr VIT ww ’ Hıstoire ecclesiastique de la
Belg1que, publies par le Dom Ursmer Berliere, Benedietin
de ’Abbaye Maredsous. Tome (VJL, 3925 S kI 49, Maredsous,
Abbaye de St. Benoit 394) Der Band enthält aps und
Kaiserurkunden, Annalen VOoN St Jacob ZU Lüttich und Kenam
beı Audenarde Flandern, Urkunden der Abteien Lobbes nd

(Gerard Brogne, Confraternitäts-Aecten und Nekrolog der
Abteı St Martın U Doornik. — Von demselben Historiker haben

e1iNe kleine Broschüre über 1n WEN15 hbekanntes Kloster i1111

Hennegau erhalten, e1Nne Dependenz der Prämonstratenser-Abtei
Bonne--Esperance : I1/’ancıen Monastere des Norbertines de Rivreulle
par 111 8 and 1894

(»Lait. Rundschau« 1804 Nr

Zweıl jugendliche Uebersetzer
sınd dem Marienblatt, ECINEN) kleinen Kinderblättehen unter der
Redaetion 11 Benediectiner-Paters Z-Oetting (Balern) thätig.
Die beıden zehn- Uun! achtjährigen Söhne des Prinzen LudwigFerdinand Baıiern übersetzen französische (Aeschichtehen 1ın
Deutsche. Ihre Mutter, die Prinzessin Marıa de la Paz, ist als
Herausgeberin e1ines Albums nd als Diehterin bekannt, der Vater
ist medieinischer Schriftsteller und Doetor medieinae. Eis legtalso die lıterarısche Thätigkeit Blute

(>Köln. Volksztg.« 1894 Nr 361.)

Wır biıtten hier uln gef. Zusendung desselben C1HNeIMM Rec-Exemplar.
(Die Redaction.)


